ELO-Berechnung für Spieler ohne ELO-Zahl (Einstiegsberechnung)



Ausgangsbasis - Problem



Es wird wohl ausserhalb jeder Diskussion stehen, dass der ÖSB den Schachsport, insbesondere bei Jugendlichen fördern will. Aus der Sicht der Kinder ist eine (sich ständig, aufgrund der Ergebnisse der Spiele von Turnieren, die zur Elowertung zählen, ändernde) Eloziffer ein äußerst wichtiger Motivationsfaktor. 

Tatsache ist aber, dass bei Schülerturnieren bis zu 70% der Partien nicht gewertet werden, weder für Spieler mit, also auch für Spieler ohne Elozahl. Dies ist leicht am Turnier 40283 – Weinviertler Schülerliga 2010/2011 – nachweisbar. Das Turnier mit 52 SpielerInnen erstreckt sich 9rundig über 2 Wertungsperioden (3 Runden im Herbst, 6 im Frühjahr), wird unter den korrekten Turnierbedingungen (2x60 min Bedenkzeit, RS-Aufsicht) durchgeführt und ist sicher das (nach der Zahl der Teilnehmer) größte regelmäßige Nachwuchsturnier in NÖ und wahrscheinlich weit darüber hinaus. Kernproblem: nur ein geringer Anteil von Spieler (im Herbst 13, im Frühjahr 17) hat eine Eloziffer. Die meisten Einstieger können nur in Runde 1 (manche nicht einmal dies!) und manchmal auch in Runde 2 ("Sensations-sieg in Runde 1) als Belohnung eine Vormerkung (V – lt. Chess-results.com) verbuchen, ansonsten müssen sie wieder zum Turnierbeginn des Folgejahres warten. Somit brauchen sie mindestens 3 Jahre (wenn sie einen "Sensationssieg" schaffen) oder bis zu 6 Jahre, bis sie mit 7 V in die Liste kommen (wenn alles Verluste, was wahrscheinlicher ist), bis sie den Einstiegswert bekommen. 

Ich brauche nicht zu betonen, dass sich in diesem Zeitraum weit über 90% der Kinder wieder vom Schach abgewendet haben. Ist das wirklich erwünscht? Ich nehme eher an, dass sich der ÖSB freuen würde, wenn er viele Nachwuchsspieler – und haben sie auch nur die Minimaleloziffer (oder knapp darüber) – in seinen Listen hat!



Bisherige Lösungen

Die per 1.1.2011 erfolgte Absenkung des Einstiegswertes (ELO 1000) und sich im nächsten Jahr fortsetzende Absenkung (ELO 800) könnte/sollte die Basis dafür schaffen, dass sich die Elozahlen ergebnisabhängig häufiger ändern. Tatsächlich konnten wir bisher nur Abwärtsbewegungen (das ist an sich klar -  wegen des niedrigeren Einstiegswertes) beobachten. 

Die Lage wird durch die Zeit natürlich nicht besser! Nochmals obiges Turnier: aufgrund der Altersregel scheiden jährlich 10-20% der Spieler aus – hier haben so gut wie alle eine Eloziffer. Im nächsten Jahr starten wir dann vielleicht mit 9-10 bewerteten Spielern und 50 Unbewerteten (wenn der Ansturm wie heuer weiter stattfindet – ich vermute eher das Gegenteil und spreche von einem Schweinezyklus).



Weitere Verbesserungen

Es müssen ganz einfach mehr Partien gewertet werden:

a) Spieler mit Elozahl, die gegen Spieler ohne Elozahl spielen, erhalten nur in Ausnahmefällen dafür eine Änderung ihrer Elozahl (m.E. nämlich nur dann, wenn der Spieler ohne Elozahl in der aktuellen Wertungsperiode eine Elozahl erreicht). Spieler mit Elozahl sollten immer die Partie gewertet bekommen. Das ist fair gegenüber dem Spieler mit Elozahl, sein Ergebnis wird immer gewertet. Welchen Wert setzen wir beim Gegner an? Vorschlag aktuelle Minimalzahl, also 1000 oder 800.



b) Spieler ohne Elozahl erhalten gegen einen Spieler ohne Elozahl keine wie immer geartete Anerkennung, gleichgültig, welches Resultat erzielt wurde. Dennoch wurde eine Partie unter den allgemein gültigen Turnierbedingungen (Turnier zählt zur Elowertung) gespielt! Welche Werte setzten wir an? - logischerweise wie oben, Minimalzahl

Antrag

Der ÖSB möge die derzeit gültigen Bestimmungen zur Einstiegsberechnung raschest ändern:

a) 5 Partien gegen Spieler mit Elozahl reichen, wenn der Spieler ohne Elozahl zumindest ein Remis erreicht (wie bisher, auch unter Berücksichtigung von zumindest 2 Vorperioden, meines Wissenstandes nach)

b) anstelle von 7 Partien gegen Spieler mit Elozahl, wenn der Spieler ohne Elozahl kein positives Ergebnis erreicht, ist eine neue Kennzahl (V2) einzuführen:

darin werden Ergebnisse von Partien zweier eloloser Spieler bei beiden vermerkt. 

Ergibt die Summe aller gespielten Partien am Ende einer Wertungsperiode mindestens 7 Partien und liegt mindestens 1 Punkt (also 1 Sieg oder 2 Remis) vor, so wird eine Elozahl für diesen Spieler – nach den jetzt gültigen Regeln ermittelt.

Ergibt die Summe aller gespielten Partien am Ende einer Wertungsperiode mindestens 9 Partien, auch mit dem Ergebnis 0 Punkte, so erhält der Spieler die aktuelle Minimalzahl.



Ich ersuche nochmals, diesen Antrag raschest zu barbeiten.



Mit Schachgruß





Mag. Christian Kindl					SR Franz Modliba

1.Vizepräsident des NÖSV				Präsident des NÖSV



























































Umseitig: je 1 Beispiel Neueinsteiger und Spieler mit Elozahl

A – 2 (3) Beispiele zur Eingabe eines Spieler ohne Elozahl auf der ÖSB-Homepage 

					"Nationale Seite"

Elo-Einstiegsberechnung                         ��ACHTUNG: Ab dem Jahr 2007 wird die Formel der FIDE-Elo-Einstiegsberechnung auch bei der nationalen Elo-Einstiegsberechnung verwendet! 

Geben Sie die Elo des Gegners ein, wählen Sie das Ergebnis und klicken Sie dann auf "Einstiegswert berechnen". Tragen Sie in dieser Reihenfolge alle absolvierten Spiele ein. Klicken Sie auf Felder löschen um eine Berechnung für einen anderen Spieler vorzubereiten. 

Anmerkung: Sollte im Feld "Punkte" nach einem Remis-Ergebnis ein "," statt eines "." aufscheinen, dann sollten Sie Ihre Systemsteuerung auf Deutsch umstellen, da ansonsten die Zahlen mit "," nur als Ganzzahlen behandelt werden! 



Elo Gegner: - Ergebnis:   

  

Auswertung: 

Anzahl der Spiele: Durchschnitt der Gegner: - Punkte:  

Erste Elo:  * 

Es lässt sich keine Zahl unter 1200 eingeben – bitte ändern!��FIDE Rating - Einstiegsberechnung��Geben Sie die Elo des Gegners ein, wählen Sie das Ergebnis und klicken Sie dann auf "Einstiegswert berechnen". Tragen Sie in dieser Reihenfolge alle absolvierten Spiele ein. Klicken Sie auf Felder löschen um eine Berechnung für einen anderen Spieler vorzubereiten.�Anmerkung: Sollte im Feld "Punkte" nach einem Remis-Ergebnis ein "," statt eines "." aufscheinen, dann sollten Sie Ihre Systemsteuerung schleunigst auf Deutsch umstellen, da ansonsten die Zahlen mit "," nur als Ganzzahlen behandelt werden! 

Eine Halbzahl ist bis zum Ende der Wertungsperiode (30.06. bzw. 31.12) und dann für drei weitere Wertungsperioden gültig. �Die Halbzahl ist bei 50% genau der Gegnerdurchschnitt. Bei unter 50% wird die Performance verwendet, während es für jeden halben Punkt über 50% 12.5 Punkte gibt. Für eine Halbzahl sind mindestens 4 Partien notwendig. Die Zahl wird veröffentlicht, wenn der Spieler 9 gewertetete Partien hat. 

Elo Gegner:  - Ergebnis:  ���  ���Auswertung:��Anzahl der Spiele:  Durchschnitt der Gegner:  Punkte: ��Prozente:  Wertungsdifferenz: ��Einstiegswert:  ��Hier wurde für den Gegner ohne Elozahl der Wert 0 eingeben – Ergebnis ist sinnlos

FIDE Rating - Einstiegsberechnung��Geben Sie die Elo des Gegners ein, wählen Sie das Ergebnis und klicken Sie dann auf "Einstiegswert berechnen". Tragen Sie in dieser Reihenfolge alle absolvierten Spiele ein. Klicken Sie auf Felder löschen um eine Berechnung für einen anderen Spieler vorzubereiten.�Anmerkung: Sollte im Feld "Punkte" nach einem Remis-Ergebnis ein "," statt eines "." aufscheinen, dann sollten Sie Ihre Systemsteuerung schleunigst auf Deutsch umstellen, da ansonsten die Zahlen mit "," nur als Ganzzahlen behandelt werden! 

Eine Halbzahl ist bis zum Ende der Wertungsperiode (30.06. bzw. 31.12) und dann für drei weitere Wertungsperioden gültig. �Die Halbzahl ist bei 50% genau der Gegnerdurchschnitt. Bei unter 50% wird die Performance verwendet, während es für jeden halben Punkt über 50% 12.5 Punkte gibt. Für eine Halbzahl sind mindestens 4 Partien notwendig. Die Zahl wird veröffentlicht, wenn der Spieler 9 gewertetete Partien hat. 

Elo Gegner:  - Ergebnis:  ���  ���Auswertung:��Anzahl der Spiele:  Durchschnitt der Gegner:  Punkte: ��Prozente:  Wertungsdifferenz: ��Einstiegswert:  ��Hier wurde für den Gegner ohne Elozahl der Wert 1000 eingeben – Ergebnis hat Sinn

Nachstehend die Daten für obige Beispiel von chess-results.com

Pnr:124952 Name: Bösmüller Lukas

tnr�St�turnier�bdld�rd�datum�f�K�erg�elo+/-�gegner�elo�pnr��46060�E�NÖSV Schüler-LM 2011 u10�NÖ�1�02.04.2011�s��0�0�Duenas Diego�1200�122007��46060�E�NÖSV Schüler-LM 2011 u10�NÖ�2�02.04.2011�w��1�0�Schnabler Nico�1200�123825��46060�-�NÖSV Schüler-LM 2011 u10�NÖ�3�02.04.2011�s��1�0�Feiertag Jakob�0�125008��46060�E�NÖSV Schüler-LM 2011 u10�NÖ�4�03.04.2011�s��0�0�Högl Raphael�1136�120696��46060�E�NÖSV Schüler-LM 2011 u10�NÖ�5�03.04.2011�w��0�0�Riegler Moritz�1200�123542��40283�-�Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�7�05.03.2011�s��0�0�Strasser Markus�0�124672��40283�-�Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�8�05.03.2011�s��1�0�Busta Emilia�0�124847��40283�-�Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�9�05.03.2011�w��1�0�Schertler Stefan�0�124444����Gesamtpartien 8������4�0���

B – 1 Beispiel zur Eingabe eines Spieler mit Elozahl

http://schachverein.kilu.de/schachverein-beschreibungen.php – ab ca. 50.Zeile



Spieler ohne ELO-Zahl�Für die Erstveröffentlichung einer nationalen ELO-Zahl muss ein Spieler mindestens 7 gewertete Partien gespielt haben.�Startwert für bisher unbewertete Spieler (n = Partienanzahl):



ELO(eigene, Start)� = ELO(Gegner, Start, Durchschnitt)�� � + 700 x [(erzielte Punkte)/n - 0,5] x n/(n+2)��Wenn dieser Startwert errechnet ist, wird der Spieler so behandelt wie alle bereits bewerteten Spieler.�Bei allen Spielern ohne ELO-Zahl, die auch Gegner ohne ELO-Zahl haben, wird die Formel bis zur Konstanz aller dieser Startwerte angewendet.�Trifft nun ein Spieler mit ELO-Zahl auf einen Gegner ohne ELO-Zahl, so wird zunächst dessen ELO-Zahl errechnet (ab 7 Partien wird die ELO-Zahl veröffentlicht) und im Anschluss daran der Punktezuwachs bzw. -verlust der eigenen ELO-Zahl. Die Befürchtung, gegen einen Spieler ohne ELO-Zahl keinen ELO-Zuwachs erzielen zu können bzw. nur einen ELO-Verlust zu riskieren, ist unbegründet.�				Steht im glatten Widerspruch zu chess-results.com, z.B

Pnr:123224 Name: Micic Bogdan

tnr�St�turnier�bdld�rd�datum�f�K�erg�elo+/-�gegner�elo�pnr����Elozahl per 01.07.2010������0�1200�������Elozahl per 01.01.2011������0�1190�����40283�-�Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�4�29.01.2011�w��0�0�Stidl Daniel�0�121494��40283�-�Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�5�29.01.2011�s��1�0�Pollaschek Jakob�0�124852��40283��Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�6�29.01.2011�s�48.8�0�-26.86�Strasser Michael�1151�117951��40283��Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�7�05.03.2011�w�48.8�0�-21.49�Kühnert Simon�1231�118907��40283�-�Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�8�05.03.2011�w��1�0�Ennemoser Patrick�0�123145��40283��Weinviertler Schülerliga 2010/11�NÖ�9�05.03.2011�s�48.8�0�-25.89�Halzl Daniel�1171�120528����Gesamtpartien 6������2�-74.2�������Elozahl per 01.07.2011������0�1116�����Hinweis1 Wertebereich Feld St (Status)�blank ... Partie gewertet in aktueller Periode gespielt�V ... Partie gewertet in Vorperiode(n) gespielt�- ... Partie nicht gewertet, da Gegner keine Elozahl hat.�E ... Partie vorgemerkt zur Berechnung der Einstiegselozahl in der nächsten Wertungsperiode.�K ... Korrektur wegen doppelter Personennummer.

Anmerkung:  3 der 6 Partien des Spielers werden nicht gewertet – sollte nicht sein!


